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NGS und Agentschap NL starten mit Pilotprojekt zur elektronischen 
Notifizierung bei der grenzüberschreitenden Abfallverbringung 

 

In enger Abstimmung mit dem Niedersächsischen Ministerium für Umwelt, 
Energie und Klimaschutz hat die NGS jetzt gemeinsam mit der Agentschap als 
zuständiger Behörde in den Niederlanden ein Pilotprojekt zur elektronischen 
Datenübermittlung bei der internationalen Abfallverbringung begonnen. Bei dem 
eTFS (electronic Transfrontier Shipment) genannten Projekt können sämtliche 
Notifizierungs- und Begleitformulare mit qualifizierter elektronischer Signatur 
zwischen den Beteiligten digital übermittelt werden. Im ersten Schritt erstreckt sich 
das Projekt auf die elektronische Führung der Begleitpapiere. Als Anwender bei 
dem gestarteten Praxiseinsatz nehmen von niederländischer Seite die SITA 
Recycling Services Noord-Oost B.V. und von deutscher Seite die EVI 
Abfallverwertung B.V. & Co. KG teil. Das Projekt wird mit dem Verfahren 
„ZEDAL-Onlinedienste“ abgewickelt, dessen Portal um eine eTFS-Komponente  
erweitert wurde. Als Datenschnittstelle dient EUDIN 2.1, die um die Layertechnik 
und die digitale Signatur erweitert wurde. In das Pilotprojekt ist auch die ZKS-
Abfall eingebunden. Alle Teilnehmer werden dort registriert, so dass ein 
Datenaustausch mit allen Behörden und Teilnehmern anderer Provider zukünftig 
möglich sein wird.  

 

Mit diesem Pilotprojekt wird erstmals mit großen Datenmengen eine elektronische 
Nachweisführung bei der grenzüberschreitenden Abfallverbringung zwischen zwei 
Staaten unter Praxisbedingungen erprobt. „Wir wollen mit diesem Projekt zum 
Bürokratieabbau bei den Notifizierungsverfahren zur internationalen Verbringung 
von Abfällen beitragen, ohne die Effizienz der Überwachung einzuschränken“, 
erklärte Jochen Schulze-Rickmann, Geschäftsführer der NGS. 
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